
Der Mensch

Der Mensch vergeht in 1000 Leiden,

die Zeit hat sie ihm aufgegeben -

er kann sie leider nicht vermeiden.

Fast würdelos = Menschenleben.

Aus Stolpersteinen ist der Weg bestellt

und Zukunft wandelt in Granit,

du bist zu dumm – was dir gefällt

nimmt schon der kleinste Windstoß mit.

Für einen Menschen ohne Sinn,

in seinen wüsten Schicksalswirren,

ist der Glaubenssatz „Ich bin“,

denn im Vordergrund steht „Irren“.

Und alle diese Welt in deiner Stirn

ist nur ein dunkles Labyrinth aus Fragen.

Es überfordert dein bescheidenes Gehirn:

Die Schuld kannst du für keinen tragen.

Erleb dich – Mensch – als Illusion!

Das Trugbild ist niemals zu fassen:

Ein Kosmos sieht sich als Vision.

Und einmal wirst du’s bleiben lassen.
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